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Jahrestagung 2016 des Vereins für Socialpolitik:  

Hochkarätige besetzte Panelsessions in Augsburg 
 

Vom 4. bis 7. September treffen sich rund 800 Ökonomen an der Universität Augsburg 

zur Jahrestagung des „Vereins für Socialpolitik“ (VfS). Die Jahrestagungen des VfS 

gehören zu den größten wissenschaftlichen Tagungen in Europa. 

 

Das traditionelle große Abschlusspanel der diesjährigen Tagung des VfS beschäftigt sich  

mit „Migration und Integration”:  

 

Der Zustrom von Geflüchteten und deren Unterbringung, Integration oder gegebenenfalls 

auch Rückführung bestimmt derzeit die öffentliche Debatte in Deutschland. Die 

Flüchtlingsmigration hat enorme ökonomische und soziale Auswirkungen für Deutschland. 

Wie sollte Erfolg der Integration definiert werden? Was kann die Wirtschaftspolitik tun, um 

diese Herausforderungen zu bestehen? Welches sind die Verbindungen zwischen Migration 

und der demographischen Entwicklung in Deutschland in den kommenden Jahrzehnten? Diese 

und andere Fragen wird das Panel kritisch unter die Lupe nehmen. Es diskutieren: 

 

 Herbert Brücker (Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung) 

 Clemens Fuest (ifo-Institut - Leibniz Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität 

München) 

 Reint Gropp (Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Halle) 

 Christoph M. Schmidt (RWI - Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung, Essen, und 

Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 

Deutschland) 

 Matthias Lücke (Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel) 

 Chair: Marcel Fratzscher Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin). 

 

Mittwoch, 7. September, 13.15 – 14.30 Uhr, Hörsaal I, Gebäude C 

 

Alle Panels der Tagung auch im Live-Stream auf der Tagungswebsite: 

http://vfs.wiwi.uni-augsburg.de/livestream/



 

Übersicht zu den weiteren Panels der Jahrestagung: 
Alle im Hörsaal I, Gebäude C 
 

 „Reformbedarf in der Lehre?“ (Mo. 13.45 Uhr)  
Dieses Panel debattiert die langanhaltende Kritik, das Studium der VWL sei zu eingeengt und 
nicht mehr zeitgemäß. Es ergänzt den CORE-Workshop am Sonntag, der eine neue 
Lehrmethode für die Grundlagen der VWL vorstellt. 

Rüdiger Bachmann (University of Notre Dame) 
Sam Bowles (Santa Fe Institute) 
Wendy Carlin (University College London) 
Friederike Hildebrandt (Freie Universität Berlin) 
Jakob Kapeller (Johannes Kepler Universität Linz ) 
Albrecht Ritschl (London School of Economics) 
 

 „Verteilungswirkungen (un)konventioneller Geldpolitik“ (Di. 14.30 Uhr)  
Die geldpolitischen Kaufprogramme und anhaltenden Nominalzinsen haben Fragen zur 
Verteilungswirkung von Geldpolitik aufkommen lassen, die hier diskutiert werden. 

Kerstin Bernoth (Hertie School of Governance und DIW, beide Berlin) 
Dietrich Domanski (Bank for International Settlements (BIS)) 
Thomas Moser (Stellvertretendes Mitglied des Direktoriums der Schweizerischen Notenbank) 
 

 „Analyse des Demographischen Wandels mithilfe von Mikrodaten“ (Di. 16.30 Uhr)  
Bei diesem Panel werden qualitativ hochwertige Mikrodatensätze präsentiert und diskutiert, 
die für eine wissenschaftliche Analyse demographischer Veränderung verwendet werden 
können. 

Stefan Bender (Rat für Sozial- und Wirtschaftsdaten (RatSWD)) 
Hans-Ullrich Mühlenfeld (IT.NRW) 
Martina Huber (Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB)) 
Julie Korbmacher (Max-Planck-Institut für Sozialrecht und Sozialpolitik, SHARE) 
Tobias Schmidt (Deutsche Bundesbank) 
Philipp Breidenbach (RWI - Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung, Essen) 
 

 „Was bringen Verhaltensökonomie und Nudging für die Politik?" (Mi. 10.30 Uhr)  
Wo liegt der Nutzen für Politik und Unternehmen, durch Nudging die Verbraucher zu 
beeinflussen, ohne dass diese sich dessen immer bewusst sind, wo liegen die Grenzen? 

Armin Falk (Universität Bonn) 
Klaus Müller (Bundesverband der Verbraucherzentralen) 
Michael Wedell (Metro AG) 
Daniel Zimmer (Universität Bonn) 
 

 „Integration von Flüchtlingen aus Unternehmensperspektive" (Mi. 12.15 Uhr)  
In der Diskussion soll über die Chancen und Herausforderungen der Integration von 
Flüchtlingen in Unternehmen diskutiert werden. 

Birgitta Wolff (Universität Frankfurt, Hochschullehrverband für Betriebswirtschaftslehre) 
Renate Ortlieb (Universität Graz) 
Florian Wurzer (DB Mobility Networks Logistics AG) 
Johanna Strunz (LAMILUX Heinrich Strunz Holding GmbH & Co. KG, Die Jungen Unternehmer) 
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